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Grundsätzliches zur Bodenverwertung  

-> Anspruch „Bodenverbesserung“

5 – stufige Abfallhierachie nach der Novellierung des 

Kreislaufwirtschaftsgesetzes  von 2020 

Quelle: dgw-recycling.de 

Landesstrategie zum Bodenmanagement 

- aktuell in Vorbereitung -

Vorrang von Vermeidung 

vor hochwertiger Verwertung / Landwirt-

schaftsflächen  (70% der Vorsorgewert)

vor Verfüllung von Abgrabungen 

und Ablagerung auf Deponien

Nach dem Bodenschutzrecht sind bei der 

Bodenverwertung die Funktionen des 

Bodens nachhaltig zu sichern oder 

wiederherzustellen.
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Grundsätzliches zur Bodenverwertung  

-> Anspruch „Bodenverbesserung“

Quelle:   Lauer, DLR 2017 „Praxis bei der Verwertung von Böden auf landwirtschaftlich und weinbaulich genutzten Böden“ 

Voraussetzung:  Verwendung von geeignetem Bodenmaterial

Das Bodenmaterial soll frei von Fremdbeimengungen sein (Bauschutt, 
Holz, Straßenaufbruch, Ziegelbruch, Folien, große Steine). 

-> gute fachliche Praxis mit bodenschonenden Einbauweisen
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Aktuelle Regelungen

zur Bodenverwertung

§12 BBodSchV: Anforderungen an das Aufbringen und Ein-
bringen von Materialien auf oder in den Boden

Das Auf- und Einbringen von Materialien auf oder in eine 
durchwurzelbare Bodenschicht oder zur Herstellung einer 
durchwurzelbaren Bodenschicht ist zulässig, wenn

- insbesondere nach Art, Menge, Schadstoffgehalt und 
physikalischen Eigenschaften der Materialien sowie nach den 
Schadstoffgehalten der Böden am Ort des Auf- und Einbringens die 
Besorgnis des Entstehens schädlicher Bodenveränderungen 
[…] nicht hervorgerufen wird und

- mindestens eine der in § 2 Abs. 2 Nr. 1 und 3 Buchstabe b und 
c des BBodSchG genannten Bodenfunktionen nachhaltig 
gesichert oder wiederhergestellt wird. 

-> Nützlichkeit und Schadlosigkeit = Einhaltung der Vorsorgewerte
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Aktuelle Regelungen

zur Bodenverwertung in RP  

LABO-§12 

Vollzugshilfe

sowie 

Unterstützung 

vom abfall- und 

bodenschutz-

rechtlichen 

Vollzug in RP 

durch 

Rundschreiben

und 

Handlungshilfen

Quelle: 

www.mkuem.rlp.de

Im Bereich Bodenschutz 

http://www.mkuem.rlp.de/
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Aktuelle Regelungen

zur Bodenverwertung in RP  

Umsetzung der 

TR Boden der 

LAGA M 20 von 2004 

durch ein gemeinsames 

Rundschreiben von 

Umwelt- und 

Wirtschaftsministerium  

->> verdoppelte 

Vorsorgewerte im 

bodenähnlichen 

Anwendungsbereich =  

Verfüllungen

Quelle: 

www.mkuem.rlp.de

Im Bereich Bodenschutz 

http://www.mkuem.rlp.de/
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Aktuelle Regelungen

zur Bodenverwertung in RP  

Öffnungsregelungen 

durch ALEX-Info 27 

im Einzelfall zum 

Sonderfall 

Hangsicherung zur 

Gefahrenabwehr 

sowie zum Auf- und 

Einbringen von 

Materialien in 

Gebieten mit 

naturbedingt 

erhöhten 

Hintergrundwerten 
Quelle: 

www.mkuem.rlp.de

Im Bereich Bodenschutz 

„Ergänzendes“ Rundschreiben 

von 07/2010 zum „Verfüllungs-

RS“ von 2004/2006

http://www.mkuem.rlp.de/


Folie 920.07.2022Bündnis Kreislaufwirtschaft auf dem Bau – Fachgespräch Kirchheimbolanden

Künftige Regelungen durch

Novellierung der BBodSchV 

„Verrechtlichung“ der verdoppelten Vorsorgewerte als 

Verfüllungsanforderungen in § 6 – 8 BBodSchV n.F. 

Quelle: www.BMUV.de 

In-Kraft-Treten 

von EBV 

Ersatzbaustoff-V

sowie

BBodSchV n.F. 

ab 01.08.2023
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Künftige Regelungen BBodSchV n.F.

Neustrukturierung der Bodenverwertung 

§6  Allgemeine Anforderungen an Bodenverwertung

§7  Anforderungen an die durchwurzelbare Bodenschicht

§8  Anforderungen an Verfüllungen / Tagebaue

-> mit Ausschluss- / Tabuflächen in § 7 (6) sowie §8 (5)

aus Gründen des Wasserschutzes (WSG, Karst, …)  

-> mit Öffnungen für geogen bedingt erhöhte Gehalte 

sowie für räumlich abgegrenzte Industriestandorte mit

erhöhten Gehalten in § 6 (4)

-> nach Einzelfallprüfung Zulassung weiterer Materialien in

Verfüllungen für bau- und betriebstechnische Zwecke

nach § 8 (6), begrenzt auf 5% des jährlich verfüllten

Volumens  (= Übernahme der RP-Regelung)   

-> nach Einzelfallprüfung nicht erhebliche Überschreitung

der „neuen“ Verfüllungsanforderungen in § 8 (7)

-> „Länderöffnungsklausel“ für Verfüllungen in §8 (8)  
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Informationen zu den 

Hintergrundwerten der Böden 
IV.

Quelle: MKUEM-Internetseite 

3. Auflage aktuell in „Druckvorbereitung“ und in Kürze als 

Online-Version mit erweitertem Parameterumfang verfügbar
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Informationen zu den 

Hintergrundwerten der Böden 
IV.

Der Hintergrundwertebericht liefert einen Überblick zur Verbreitung 

der Hauptbodensubstrate und deren typischerweise natürlich 

vorkommenden geochemischen Zusammensetzung / Stoffinventar.
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Informationen zu den 

Hintergrundwerten der Böden 
IV.

Der Hintergrundwertebericht liefert Erkenntnisse u.a. zu nutzungs-

bedingt sowie zu geogen bedingten erhöhten Gebieten (Altbergbau) 

– ersetzt aber keine Detailuntersuchungen für Gebietsausweisungen.
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Fachgespräch Bündnis 

Kreislaufwirtschaft auf dem Bau 

Wirksamer Bodenschutz wird durch eine fachgerechte Planung 

auf Grundlage der Bodenfunktionsbewertung, einer stärkeren 

Berücksichtigung bei Eingriffs- und Ausgleichsmaßnahmen 

und einer sachgerechten Durchführung der Baumaßnahmen 

z.B. durch ein Bodenschutzkonzept erzielt.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


